
 

Pädagogisches Konzept für Glaubensgespräche  

im Dekanat Fürth 

 
Gemeinden und ebw bieten im Dekanat Fürth Menschen, die Gelegenheit, sich 

zusammen mit anderen Menschen mit Glaubensfragen auseinanderzusetzen. Dies geschieht in 

unterschiedlichen Formaten, z.B. als "Glaubenskurse", als "Gespräche über Gott und die Welt" 

oder ähnliches. Mal sind es Kursreihen, mal Einzelabende zu einem biblisch-theologischen Thema. 

Es gibt Glaubensabende für alle Interessierten genauso wie für bestimmte Zielgruppen wie Eltern 

("Mit Kindern über den Tod reden) oder Menschen um den Ruhestand ("Mit 66 Jahren... 

Gespräche über Gott und die Welt). Manche Angebote sind speziell interkonfessionell oder 

interreligiös ausgerichtet. 

 

Diese Abende werden von theologisch-pädagogisch ausgebildeten Personen geleitet. Sie sind offen 

für alle Interessierten, ob aus anderen Konfessionen oder Religionen oder ohne Konfession. Sie 

geschehen in offener und wertschätzender Atmosphäre, die die Meinung anderer akzeptiert. 

 

Bei den Abenden geht es darum, sich mit biblischen Texten und theologischen Themen 

auseinanderzusetzen, diese kritisch zu hinterfragen und Impulse für die eigene Lebenseinstellung 

zu bekommen. 

 

Die Bibel wird dabei als literarisches Werk, als historische Überlieferung, als Kulturgut und als 

Angebot, um Handlungsoptionen zu entwickeln, verstanden. 

 

Lernziele: 

Hintergründe und Entstehung von Bibel und christlichen Dogmen kennenlernen 

Die Bibel als zeitgebundenes Buch und Glaubenszeugnis von Menschen früherer Zeiten verstehen 

Sich mit Glaubensaussagen kritisch auseinandersetzen 

Eigene Lebens- und Glaubensfragen klären und sprachfähig darüber werden 

Handlungsoptionen gewinnen 

Persönlichkeitsentwicklung fördern 

Wertschätzung und Toleranz für andere Lebens- und Glaubens-Ansichten fördern 

 

Inhalte und Formate 

Glaubensabende zu Grundthemen des christlichen Glaubens und Handelns wie Gottesbild, Jesus, 

Zehn Gebote, Auferstehung ... 

Bibelgespräche: Auseinandersetzung mit biblischen Texten und Geschichten 

Interreligiöse Bildung: Vergleich von religiösen Grundfragen zwischen den verschiedenen 

Religionen (z.B. Gottesbild, Vorstellung von Natur und Welt, Leben nach dem Tod...) 

 

Methoden 

Historisch-kritische Bibel-Exegese; Kunstbetrachtungen; Input und Gespräch; Kleingruppen-

gespräche; kreatives Gestalten; sich in biblische Gestalten hineinversetzen und Verhaltensmuster 

erkennen (Bibliolog, Bibliodrama) 

 

Fazit 

Solche Gesprächsangebote zu biblisch-theologischen Themen bieten die Möglichkeit, sich mit 

eigenen Glaubensfragen auseinanderzusetzen, Grundfragen des Lebens und Glaubens für sich zu 

klären und Handlungsoptionen für die eigene Lebensgestaltung zu gewinnen. Die Klärung des 

eigenen, christlich orientierten Standpunktes hilft, dialogfähig mit anderen Religionen zu werden. 

Im Austausch mit anderen werden Menschen sprachfähig über eigene Ansichten und offen für die 

Meinungen und Gedanken anderer.  


